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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TV Oberstedten 1887 III : SV 1920 Seulberg IV 
Mittwoch, 28.02.2024, 20:15 Uhr

TV Oberstedten 1887 III stockt Punktekonto gegen SV 1920 
Seulberg IV auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TV Oberstedten 1887 III am
vergangenen Mittwoch in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Pabst /
Jungblut. Nach diesem nicht in Sollstärke erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Bernd
Pabst nun 9 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Pabst / Jungblut und Zajonz /
Kunze beendet, das Pabst / Jungblut letztendlich gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Dörfler / Georgescu-
Michel kamen mit der Spielweise von Christ / Ehlers am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Punkt erhielt der SV
1920 Seulberg IV dann, da Jackwerth / Marx ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0
gegen Josef Zajonz fand Bernd Pabst hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Franz Jungblut hatte im Anschluss gegen Oliver Christ dagegen
bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Jan Peper
gegen Steffen Jackwerth nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 13:11, 6:11, 11:4 nicht
verloren. Eine knappe Niederlage gab es danach hingegen für Florian Dörfler beim 2:3 gegen Julia
Ehlers. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Ehlers endete. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Sebastian Georgescu-Michel gewann sein Spiel gegen Daniel
Marx überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Da gab es nichts
zu rütteln. Der kampflose Sieg von Bernd Kunze bescherte am Nachbartisch dem SV 1920 Seulberg
IV anschließend einen Punkt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Oberstedten
1887 III und des SV 1920 Seulberg IV. Bernd Pabst machte dagegen mit Oliver Christ beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen Punkt beisteuern
konnte Franz Jungblut im Spiel gegen Josef Zajonz, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 11. für Jungblut seit Beginn der Spielzeit,
während ihm bislang 11 Siege gelangen. Ohne Satzgewinn für Jan Peper verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Julia Ehlers. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Ehlers nun bei 13:8 seit
Beginn der Serie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Steffen Jackwerth war derweil indes der Gastgeber Florian Dörfler. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:7 (Dörfler) und 0:2
(Jackwerth). Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Sebastian Georgescu-Michel beim 11:
2, 11:6, 11:4 mit Bernd Kunze. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Kunze nun bei 3 Siege und 15
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Leider musste der TV Oberstedten 1887 III daraufhin das
folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den SV 1920 Seulberg IV. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Sieg holten anschließend Pabst / Jungblut dagegen
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beim 11:9, 11:9, 6:11, 11:4 gegen Christ / Ehlers. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Oberstedten 1887 III war unter Dach und
Fach.

Nach diesem Sieg geht der TV Oberstedten 1887 III am 08.03.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen die TSG 1898 Ober-Eschbach, während der SV 1920 Seulberg IV am 11.03.2024
gegen die SG Hausen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Oberstedten 1887 III

Doppel: Pabst / Jungblut 2:0, Dörfler / Georgescu-Michel 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: B. Pabst 2:0, F. Jungblut 0:2, J. Peper 1:1, F. Dörfler 1:1, S. Georgescu-Michel 2:0 

 SV 1920 Seulberg IV
Doppel: Christ / Ehlers 0:2, Zajonz / Kunze 0:1, Jackwerth / Marx 1:0 
Einzel: O. Christ 1:1, J. Zajonz 1:1, J. Ehlers 2:0, S. Jackwerth 0:2, B. Kunze 1:1, D. Marx 1:1


